
Christian Morgenstern (1871-1914)

Der Sperling und das Känguruh
In seinem Zaun das Känguruh –
es hockt und guckt dem Sperling zu.

 

5

Der Sperling sitzt auf dem Gebäude –
doch ohne sonderliche Freude.

 

Vielmehr, er fühlt, den Kopf geduckt,
wie ihn das Känguruh beguckt.

 

10 Der Sperling sträubt den Federflaus –
die Sache ist auch gar zu kraus.

 

Ihm ist, als ob er kaum noch säße ...
Wenn nun das Känguruh ihn fräße?!

15  

Doch dieses dreht nach einer Stunde
den Kopf aus irgend einem Grunde,

 

20

vielleicht auch ohne tiefern Sinn,
nach einer andern Richtung hin.
(84 words)
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